
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Turku
	Text2: Finland
	Text3: Forschung/Projektplanung
	Text4: 2
	Text5: Ich habe den Praktikumsplatz über persönliche Verbindungen gesucht und gefunden. Das ganze hat ca. einen Monat gedauert. Ich hatte auch andere Bewerbungen, dafür habe ich den entsprechenden Personen einfach eine informelle Email geschickt! 
	Text6: Ich konnte für den gesamten Zeitraum in der WG einer Freundin unterkommen. 
	Text7: Es waren keine besonderen Formalitäten notwendig, dies aber vor allem weil der Aufenthalt vergleichsweise kurz war. 
	Text8: Ich bin im Finland Future Research Centre der Universität Turku. Die Forschung dort beschäftigt sich mit möglichen Zukunftsszenarien zu einer Vielzahl an Themen (von land use change im Amazonasgebiet des Rio Negros, bis hin zu größeren inter- und transdisziplinären Projekten zu Biodiversität. 
Meine Hauptaufgabe war die Organisation und Durchführung eines Workshops, in dem wir von Expert*innen erfahren wollten, wie sie bestimmte Policies zur Biodiversität in der Landwirtschaft auf verschiedenen Ebenen bewerten. Die letzten Wochen analysiere ich Daten und bereite eine Präsentation vor, die auch auf einer Konferenz hier halten werde. 
	Text9: Da ich am Ende meines Masters bin bin ich relativ viel in der Bibliothek und schreibe meine Masterarbeit, ansonsten treibe ich meistens Sport oder treffe Freund*innen. 
	Text10: Es gab keine großen Überraschungen, ich würde aber sagen, dass - klischeehaft - das Wetter  spürbar kälter ist. 
	Text11: 


